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Vorwort 

Seit der 12. Auflage liegt die Verantwortung der „Bilanzanalyse“ in meinen Händen. 
Herr Universitätsprofessor Dr. EBERHARD SCHULT hat mir freundlicherweise die Mög-
lichkeit gewährt, dieses erfolgreiche Buch weiterzuführen. Nachdem die 12. Auflage 
von der Fachwelt so gut aufgenommen wurde, dass sie bereits innerhalb eines Jahres 
vergriffen war und der Verlag zum unveränderten Nachdruck der Auflage „gezwungen“ 
war, habe ich die aktuellen Entwicklungen der nationalen und der internationalen Rech-
nungslegung nunmehr zum Anlass genommen, die Inhalte des Buches an die veränder-
ten Rahmenbedingungen anzupassen. 
 
Die vorliegende 13. Auflage wurde vollständig überarbeitet und (z. B. um die Aus-
führungen zur Analyse der Investitions- und Innovationspolitik) erweitert, wobei vor 
allem die Einarbeitung des sog. Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes (BilMoG) auf 
nationaler Ebene berücksichtigt wurde. Das BilMoG führt zu den nachhaltigsten Verän-
derungen des HGB seit über 25 Jahren. Inwieweit das „modernisierte“ HGB nur eine 
„schnelle Mode“ ist oder eine Überlebenschance des gläubigerschutzorientierten Rech-
nungslegung darstellt, soll hierbei jedoch nicht geklärt werden. Vielmehr soll vor allem 
den externen Bilanzlesern eine zielorientierte Analyse der Jahresabschlüsse, die spätestens 
für die nach dem 31. Dezember 2009 beginnenden Geschäftsjahre nach dem „neuen“ HGB 
zu erstellen sind, ermöglicht werden. Da es innerhalb der folgenden Jahre (zumindest) im 
Rahmen eines (nunmehr stark eingeschränkten) Zeitvergleiches durchaus erforderlich 
sein wird, Jahresabschlüsse zu analysieren, die nach HGB a. F. erstellt wurden, wird nach 
wie vor auf die „alten“ Regelungen eingegangen. Hinsichtlich der dynamischen internati-
onalen Rechnungslegungsnormen IFRS wurden die bis zum 1. Januar 2010 vollzogenen 
Änderungen berücksichtigt. Zudem wurden die Literaturhinweise aktualisiert und ausge-
weitet, was zu einem vertiefenden Literaturstudium anregen soll. 
 
Das Buch verfolgt – nach wie vor – das Ziel, die Möglichkeiten und Grenzen der (ex-
ternen) Bilanzanalyse umfassend, systematisch und vor allem kritisch darzustellen. Maß-
stab der Würdigung eines jeden Analyseinstrumentes ist einerseits die Fragestellung, ob 
den Publikationen über das Unternehmen die zur Anwendung der Methode erforderlichen 
Informationen zu entnehmen sind (Informationskompatibilität). Andererseits wird 
jedes Instrument dahingehend analysiert, ob die mit Hilfe der Instrumente ermittelten 
Analyseergebnisse der Zielstellung der Analyse gerecht werden (Zielkompatibilität). 
Hierbei wird deutlich, dass die Mehrzahl der in der Praxis genutzten Methoden diesen 
Ansprüchen nicht genügt. Vor diesem Hintergrund werden jene Analysemethoden her-
vorgehoben, die eine weitgehend effektive und effiziente Bilanzanalyse ermöglichen. 
Da im Zusammenhang mit der Bilanzanalyse die Mangelhaftigkeit der Informations-
quellen ein gravierendes Problem darstellt, wird vor allem auf die Möglichkeiten zur 
tendenziellen Beseitigung dieser Problematik hingewiesen. 



VIII Vorwort 
 

Nach der Darstellung der „Grundlagen der Bilanzanalyse“ (I. Kapitel) und den Ausfüh-
rungen zur „Vorbereitung der Bilanzanalyse“ (II. Kapitel) befassen sich das III. („Analyse 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage“) und das IV. Kapitel („Weitere ausgewählte 
Analyseziele“) mit den in Theorie und Praxis bedeutendsten Analysezielen sowie den 
damit verbundenen Analysemethoden. Um dabei die enge Ziel-Methoden-Beziehung 
hervorzuheben, wird als primäres Merkmal eine mögliche Zielsetzung vorangestellt. 
Bezogen auf die jeweilige Zielsetzung werden Methoden/Instrumente der Bilanzanalyse 
dargestellt, diskutiert und kritisch gewürdigt. Soweit Methoden zur Erreichung unter-
schiedlicher Zielsetzungen genutzt werden können, wird jede Methode lediglich einmal 
ausführlich beschrieben. Im V. Kapitel werden schließlich „Besondere Aspekte der Bilanz-
analyse“ betrachtet. 
 
Das vorliegende Buch ist als Lehrbuch konzipiert. Zielgruppen sind gleichermaßen 
Studenten der Hoch- und Fachhochschulen sowie interessierte Praktiker. Mit dem Buch 
kann das Phänomen „Bilanzanalyse“ im Studium und im Selbststudium erschlossen 
werden. Darüber hinaus hilft es Praktikern, einerseits – sei es beispielsweise als Privat-
anleger, Wirtschaftsprüfer oder potentieller Kreditgeber – wirksame Bilanzanalysen 
durchzuführen oder diese zu interpretieren sowie andererseits – aus Sicht der bilanzie-
renden Unternehmen – die Erwartungshaltung der Bilanzanalysten und Bilanzleser besser 
zu antizipieren. Es soll darüber hinaus dazu anregen, neue Analysemethoden für die 
Praxis zu entwickeln und ebenda einzusetzen. Um die Fokussierung des Buches auf die 
Zielgruppen zu unterstreichen, sind zahlreiche didaktische Komponenten im Buch 
enthalten. So sind die Analysemethoden durchgehend unter Rückgriff auf einen konkreten 
beispielhaften Jahresabschluss verdeutlicht, explizite Lernziele für jedes Hauptkapitel 
formuliert sowie Definitionen und Merksätze transparent hervorgehoben. 
 
Bedanken möchte ich mich bei meinen Mitarbeitern am Fachgebiet für Allgemeine Be-
triebswirtschaftslehre, insbesondere Rechnungswesen und Controlling, der Technischen 
Universität Ilmenau, vor allem bei Frau cand. rer. pol. SABINE PLAUMANN, die mich ge-
wissenhaft beim Endkorrekturlesen und bei der Erstellung des Stichwortverzeichnisses 
unterstützt hat, sowie bei Herrn Dipl.-Kfm. ALEXANDER WEITZ und Frau cand. rer. pol. 
CARINA WERNER für diverse Hilfestellungen bei der Aktualisierung der Inhalte. Dem 
ERICH SCHMIDT VERLAG, insbesondere Frau BIRTE SCHUMANN, danke ich für die wie-
derholt sehr angenehme Zusammenarbeit. 
 
Um das Buch weiterhin zu verbessern, würde ich mich sehr freuen, wenn Sie sich – als 
kritische Leser des Buches – mit Anregungen und Anmerkungen zum Inhalt mit mir 
in Verbindung setzen: gbroesel@web.de. 
 
Ilmenau, im Januar 2010 GERRIT BRÖSEL 
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